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PACHTAUSSCHREIBUNG 
 

Die Pachtausschreibung betrifft das Objekt  

 

Nahversorger Nah&Frisch, Hauptstraße 30, 3862 Eisgarn 

 

Als Verpächterin fungiert die Marktgemeinde Eisgarn.  

 

 PACHTOBJEKT  

 

Pachtgegenstand ist das Geschä<slokal mit 125,73 m², die Straßensei@ge Garage als 

Abstellraum mit ca. 20 m², ein Lagerraum mit 10,26 m², ein Kühlraum mit 13,04 m², ein 

Büroraum mit 1,55 m² und ein WC mit Vorraum. 

Die insgesamte Nutzfläche beläu< sich auf 170,58 m². 

Die Räumlichkeiten werden möbliert und eingerichtet vermietet, laut Inventarliste. 

Allenfalls ergänzende Einrichtungsgegenstände und Kleininventar (div. Messer, 

SchneidebreGer etc.) sind vom Pächter bzw. der Pächterin in guter Qualität und 

ausreichender Anzahl bereitzustellen. 

Das von der Verpächterin zur Verfügung gestellte Inventar ist einer jährlichen Überprüfung zu 

unterziehen. Änderungen beim vom Verpächter zur Verfügung gestelltem Inventar bedürfen 

der Zus@mmung durch den Verpächter. 

 

 PACHTDAUER 

 

Das Pachtverhältnis wird auf unbes@mmte Zeit abgeschlossen. Es kann von beiden Parteien 

mit einer Kündigungsfrist von 6 Monaten jeweils zum 31.03. oder zum 31.09. gekündigt 

werden. Die Kündigung erfolgt miGels eingeschriebenen Briefes. Der Pächter verpflichtet sich 

jedoch, den Betrieb bis Kündigungsende aufrecht zu erhalten, um eine Nahversorgung zu 

gewährleisten. 

 

 PACHTBEGINN 

 

Ehestmöglich. 

 

 PACHTEURO  

 

Der Pachteuro beträgt € 500,00 inkl. USt.  

 

Eine Anpassung an die Indexsteigerung wird jährlich vorgenommen. 
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 INSTANDHALTUNG UND BAULICHE MASSNAHMEN 

 

Die Verpächterin übernimmt nur jene Instandhaltungen, die zur Sicherung der Bausubstanz 

notwendig sind. 

 

Der Pächter verpflichtet sich, die zum Pachtobjekt gehörigen Räumlichkeiten und 

Betriebsflächen in ordnungsgemäßem und gutem Zustand zu erhalten und bei Beendigung 

des Pachtverhältnisses in gutem und brauchbarem Zustand zurückzustellen, unbeschadet von 

Zustandsveränderungen, die sich bei ordnungsgemäßer, sorgfäl@ger Benützung ergeben. 

 

Insoweit die Pächterin während der Laufzeit des Pachtvertrages das zugehörige Inventar 

ausweitet und für den Betrieb des gegenständlichen Unternehmens taugliche 

Inventargegenstände anschaO, hat sie anlässlich einer allfälligen Beendigung des 

Pachtvertrages das Recht, diese Fahrnisse entweder mitzunehmen, oder der Verpächterin 

zum Zeitwert zum Kaufe anzubieten 

 

Veränderungen und Umbauten des gegenständlichen Pachtobjektes sind nur mit Zus@mmung 

der Verpächterin gestaGet. Diese Genehmigungen sind schri<lich anzusprechen bzw. 

bedürfen zu ihrer Rechtswirksamkeit der Schri<lichkeit. 

 

Von der Verpächterin genehmigte Umbauten, Zubauten oder sons@ge Veränderungen, 

welche von der Pächterin am Pachtgegenstand vorgenommen wurden, gehen mit der 

Auflösung des Pachtverhältnisses in das Eigentum der Verpächterin über und sind zum 

Zeitwert abzugelten. 

 

Der Pächter  verpflichtet sich ferner, bezüglich der an die Pachtliegenscha< angrenzenden 

Gehsteige und sons@gen Flächen, die sonst dem Grundstückseigentümer laut Gesetz 

obliegende Winterbestreuungs- und sons@ge Verkehrssicherungspflicht (Schneeräumung, 

GlaGeisbestreuung und dgl.) auf eigene Kosten durchzuführen und die Verpächterin gegen 

allfällige Inanspruchnahme (insbesondere auch in strafrechtlicher Hinsicht) diesbezüglich 

schad- und klaglos zu halten. 

 

Alle wiederkehrenden Überprüfungen für die Einrichtungen wie Eingangstür, Kühlzelle  und 

dgl. gehen zu Lasten des Pächters. 

 

 BETRIEBS- und SORGFALTSPFLICHTEN 

 

Der Pächter verpflichtet sich, den Betriebsgegenstand mit der Sorgfalt eines ordentlichen 

Kaufmannes zu führen. 

 

Er hat insbesondere die das gegenständliche Unternehmen betreffenden Steuern (ASVG-

Beiträge für die Dienstnehmer) ordnungsgemäß zu erklären und zu den Fälligkeitsterminen zu 

bezahlen. 
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 VERSICHERUNGEN 

 

Die Verpächterin hat für den oben bezeichneten Bestandsgegenstand nachfolgende 

Versicherungen abgeschlossen: 

Feuer, Sturmschaden, Leitungswasser, Glas 

 

Der Pächter hat auf seine Kosten eine Betriebsha<pflichtversicherung, sowie eine 

Inventarversicherung abzuschließen. 

 

Die Verpächterin verpflichtet sich, im Falle der Inanspruchnahme der Versicherungsleistung 

die Versicherungsleistung unverzüglich zur Wiederherstellung des früheren Zustandes zu 

verwenden. 

 

 KAUTION 

 

Die Kau@on wird zu Beginn des Pachtverhältnisses festgesetzt. 

 

 BETRIEBSKONZEPT 

 

Auf die persönliche Führung und Anwesenheit des Pächters/der Pächterin im Betrieb wird 

großer Wert gelegt. 

 

Daher wird vom zukün<igen Pächter bzw. der Pächterin ein komprimiertes Betriebskonzept 

verlangt, welches folgende Themenbereiche umfassen soll: 

 

 Organisa@onsstruktur, gelegt mit Bekanntgabe der geplanten Öffnungszeiten 

 Angebotsgestaltung im Bereich Jause, ofenfrisches Gebäck, JausenplaGen etc.  

 Dienstleistungsbereitscha< / Servicequalität 

 Preisgestaltung 

 Angabe von Referenzen 

 Fachliche Voraussetzungen 

 

 BESONDERE ENTWICKLUNGSMÖGLICHKEITEN 

 

 Möglichkeit der Inanspruchnahme einer Jungunternehmerförderung (vorbehaltlich der 

Erfüllung der jeweiligen Förderkriterien).  

 Möglichkeit zur Einrichtung einer Tabakverkaufsstelle. 

 Möglichkeit zur Umsetzung eines Hybrid-Marktkonzepts. 

 Möglichkeit einer Sonntagsladenöffnung, sofern die gesetzlichen Voraussetzungen und 

behördlichen Bes@mmungen erfüllt werden. 

 Die Gemeinde wird den kün<igen Nahversorger im Rahmen ihrer Möglichkeiten ak@v 

unterstützen, insbesondere durch gemeindeeigene Gutscheinak@onen und weitere 

Maßnahmen zur Stärkung der Nahversorgung. 

  



 PACHTAUSSCHREIBUNG Nahversorger Marktgemeinde Eisgarn Seite 4 

 

   

Amtsstunden des Bürgermeisters: Dienstag  16.00 – 18.00 Uhr 
E-mail: gemeinde@eisgarn.gv.at, URL: www.eisgarn.gv.at 

 Tel. 02863/336-0, Fax: DW 9, DVR: 0459470, UID: ATU54670306  

Bankverbindung: Raiffeisenbank Oberes Waldviertel, IBAN: AT393241500001200203, BIC: RLNWATWWOW 

 BEWERBUNGSMÖGLICHKEIT 

 

Bewerbungen sind ab sofort möglich. 

First come, first serve. 

 

Die Pachtausschreibung steht Ihnen online unter www.eisgarn.gv.at zur Verfügung. 

 

Die Pachtbewerbung mit den üblichen Unterlagen und dem geforderten Betriebskonzept ist 

verschlossen bei der genannten Adresse abzugeben, an die genannte Adresse postalisch oder 

per E-Mail an gemeinde@eisgarn.gv.at zu senden. 

 

Bei Rückfragen wenden Sie sich biGe an Bürgermeister Günter Schalko unter 0664/1210664. 


